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Gliederung

Gliederung – Weser Lutter Kanal

1. Grundlagen:
Vorstellung ZERNA / Auftragsgegenstand / Bestand Kanal

2. Bestandsanalysen:
Bautechnische Aufnahme / Durchgeführte Simulationen / Berechnungsergebnisse

3. Sanierung:
Sanierungsverfahren und Grundlagen für eine vergleichende Gegenüberstellung

4. Zusammenfassung
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Grundlagen

ZERNA INGENIEURE GmbH

• Ingenieurgesellschaft seit 1973

• Zentrale
- Bochum

• Niederlassungen
- Berlin, Darmstadt, Duisburg, 

Hamburg, Köln, München, Stuttgart

• ca. 320 Mitarbeiter

• Fachingenieure
- Prüfingenieure
- staatl. anerkannte

Sachverständige
- zertifizierte

Kanalsanierungsberater
- etc.
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Grundlagen

Auftragsgegenstand

• Betrachteter Kanalabschnitt
- Niederwall  - An der Walkenmühle (Stauteich I) 
- Erweiterung:  Nebelswall - Am Waldhof 
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Grundlagen

Auftragsgegenstand

• Betrachteter Kanalabschnitt
- Niederwall  - An der Walkenmühle (Stauteich I) 
- Erweiterung:  Nebelswall - Am Waldhof

• Zustandserfassung und -bewertung
- Aktenrecherche zum Bestand
- Optische Inspektion
- Vermessungstechnische Aufnahme des Kanals
- Bohrkernentnahme und -analyse 
- Ermittlung des aktuellen baulichen Zustandes und 
Abschätzung  der Resttragfähigkeit des Kanals

- Auswertung der Untersuchungsergebnisse und 
Erarbeitung von Empfehlungen zur weiteren Vorgehensweise

• Messtechnische Überwachung
- Planung des Mess- und Überwachungskonzeptes
- Installation und Einmessen von Messbolzen im Kanalverlauf
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Grundlagen

Weser Lutter Kanal – Bestand (Niederwall – Stauteich I)

Verrohrter Bachlauf / Regenwasserkanal (z.T. mit aufgesetztem S/W-Kanal)

• Baujahr: 1898 - 1904

• Material: Regenwassersammler: Ortbeton (unbewehrt) / Kanalklinker 
Abwassersammler: Kanalklinker 

• Länge: ca. 750m (Niederwall – Teutoburger Str.)
ca. 1.050m (Teutoburger Str. – An der Walkenmühle)

Geologie und Grundwasser

• anstehende Böden: sehr heterogen, z.T. Humusböden

• Grundwasser: stark wechselnd, 
min GW unter Sohle, 
max GW ca. 1,5m unter GOK 

• Überdeckung: ca. 1,5m – 5,0m
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Grundlagen

Weser Lutter Kanal – Bestand (Niederwall – Stauteich I)

SW-Kanal  ca. 0,90m / 0,55m

RW-Kanal ca. 3,2m / 1,8m

Verrohrter Bachlauf / Regenwasserkanal (z.T. mit aufgesetztem S/W-Kanal)

• Querschnitt Niederwall – ca. Mühlenstraße
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Grundlagen

Weser Lutter Kanal – Bestand (Niederwall – Stauteich I)

Verrohrter Bachlauf / Regenwasserkanal (z.T. mit aufgesetztem S/W-Kanal)

• Querschnitt ca. Mühlenstr. – Stauteich I
SW-Kanal 0,8m / 1,2m

RW-Kanal ca. 3,8m / 2,2m
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Bestandsanalyse

Weser Lutter Kanal – Bestand

Regenwasserkanal

• Schadensbilder:
- Längsrisse Scheitel / Sohle

An der Walkenmühle
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Bestandsanalyse

Weser Lutter Kanal – Bestand

Regenwasserkanal

• Schadensbilder:
- Längsrisse Scheitel / Sohle

Mühlenstraße
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Bestandsanalyse

Weser Lutter Kanal – Bestand

Regenwasserkanal

• Schadensbilder:
- Längsrisse Scheitel / Sohle

Niederwall / Ravensberger Str.
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Bestandsanalyse

Weser Lutter Kanal – Bestand

Regenwasserkanal

• Schadensbilder:
- Längsrisse Kämpfer
- Betonabplatzungen und

-schädigungen

Niederwall / Ravensberger Str.
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Bestandsanalyse

Weser Lutter Kanal – Bestand

Schmutzwasser-Kanal

• Schadensbilder:
- Undichte / nicht fachgerechte Anschlüsse
- Fugenauswaschungen
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Bestandsanalyse

Bestandsanalyse

Baustoffprobenentnahme und -analyse

• Bohrkernentnahme und –analyse 
- Druckfestigkeit
- Carbonatisierungstiefe
- Mikroskopische Untersuchungen an Anschliffen
- Infrarot-Spektroskopie  

Baugrunduntersuchungen

• Bodenaufbau, Lagerungsdichte und Grundwasserstände
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Bestandsanalyse

Bestandsanalyse

Numerische Simulation - Modellbildung

• Ermittlung der statische Tragfähigkeit des Rohr-Boden-Systems 
(unter Berücksichtigung der gewonnenen Bauteil- und Baugrundeigenschaften)
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Bestandsanalyse

Bestandsanalyse

Numerische Simulation - Ergebnisse

• Ermittlung der statische Tragfähigkeit des Rohr-Boden-Systems 
(unter Berücksichtigung der gewonnenen Bauteil- und Baugrundeigenschaften)
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Bestandsanalyse

Bestandsanalyse

Numerische Simulation - Ergebnisse

• Starke Spannungsüberschreitungen und Rissbildung

• Lastabtrag und Verformung über Kämpfer

• Bettung der Sohle erzeugt Biegung

• Hoher GW-Druck auf der Sohle
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Bestandsanalyse

Bestandsanalyse

Numerische Simulation - Ergebnisse

• Starke Spannungsüberschreitungen und Rissbildung
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Bestandsanalyse

Bestandsanalyse

Numerische Simulation - Ergebnisse

• Verformungen

max. gemessene Verformung: ca. 120mm

Gefährdungen:

• Grundbruch

• Hydraulischer Grundbruch

• Bauwerksversagen
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Bestandsanalyse

Bestandsanalyse

Numerische Simulation - Ergebnisse

• Verformungen

max. gemessene Verformung: ca. 120mm

HANDLUNGSBEDARF !

Gefährdungen:

• Grundbruch

• Hydraulischer Grundbruch

• Bauwerksversagen
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Bestandsanalyse

Empfehlungen zur weiteren Vorgehensweise

Sofortmaßnahmen

• Installation und Überwachung von Höhenmessbolzen

• Temporäre Sicherungsmaßnahmen bei auffälligen Veränderungen des Querschnitts

• Vermeidung von Straßen- und Erdarbeiten im Bereich des betrachteten Bereichs der Lutter

• Kein Einbringen zusätzlicher Lasten (Rohrleitungen oä.) ohne vorangegangene Ertüchtigung 

Weitere Maßnahmen

Kurzfristige Sanierung zur statischen Ertüchtigung 
des bestehenden Kanalbauwerks
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Zustandserfassung Bereich Waldhof

WALDHOF - Übersicht und Lage des Kanals 
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• BILD



Zustandserfassung Bereich Waldhof

Ergebnis der Bauwerksaufnahme

• Kastenprofil mit Gewölbedecke – Baujahr 1912
Lage des Profils: Zufahrt zu Anwohnerparkplätzen

- Starke Korrosionserscheinung der Stahlträger
- Wände und Sohle in augenscheinlich gutem Zustand
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• Kastenprofil  Stahlbeton – Baujahr 1954
Lage des Profils: Schulhof Gymnasium Am Waldhof

- Lokale Bewehrungskorrosion und Betonabplatzungen
- Bauwerk in weitestgehend gutem Zustand

• Maulprofil  Beton / Klinker – Baujahr 1903
Lage des Profils: Schulgebäude Am Waldhof 

- Starke Rissbildung in Längs- und Querrichtung 
in Scheitel und Kämpfer

- Nicht fachgerechte Anschlüsse
- Sohle in augenscheinlich gutem Zustand
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• Kastenprofil  Stahlbeton – Baujahr 1954
Lage des Profils: Schulhof Gymnasium Am Waldhof

- Lokale Bewehrungskorrosion und Betonabplatzungen
- Bauwerk in weitestgehend gutem Zustand

• Maulprofil  Beton / Klinker – Baujahr 1903
Lage des Profils: Schulgebäude Am Waldhof 

- Starke Rissbildung in Längs- und Querrichtung 
in Scheitel und Kämpfer

- Nicht fachgerechte Anschlüsse
- Sohle in augenscheinlich gutem Zustand

Empfehlungen
Kurzfristige Teilsanierung 
der Deckenkonstruktion

Reparaturen der 
lokalen Schäden

Sanierung des 
gesamten Profils



Zustandserfassung Bereich Waldhof

Ergebnis der Bauwerksaufnahme

• Kastenprofil mit Gewölbedecke – Baujahr 1912
Lage des Profils: Zufahrt zu Anwohnerparkplätzen

- Starke Korrosionserscheinung der Stahlträger
- Wände und Sohle in augenscheinlich gutem Zustand
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• Kastenprofil  Stahlbeton – Baujahr 1954
Lage des Profils: Schulhof Gymnasium Am Waldhof

- Lokale Bewehrungskorrosion und Betonabplatzungen
- Bauwerk in weitestgehend gutem Zustand

• Maulprofil  Beton / Klinker – Baujahr 1903
Lage des Profils: Schulgebäude Am Waldhof 

- Starke Rissbildung in Längs- und Querrichtung 
in Scheitel und Kämpfer

- Nicht fachgerechte Anschlüsse
- Sohle in augenscheinlich gutem Zustand

Empfehlungen
Kurzfristige Teilsanierung 
der Deckenkonstruktion

Reparaturen der 
lokalen Schäden

Sanierung des 
gesamten Profils

Grundlage für Empfehlung und Beurteilung 
(Handlungsbedarf, aber keine Gefahr in Verzug):

-Tiefgründung der Schule gem. Bauantragsunterlagen 



Zustandserfassung Bereich Waldhof

Auswirkung auf das Projekt Weser-Lutter

• Beeinträchtigung der hydraulischen Leistungsfähigkeit des Systems
- Berücksichtigung des durch Sanierung eingeschränkten hydraulischen Querschnitts
- „Engstelle“ des Kanalsystems: Waldhof / Am Bach

• Auslegung und Anordnung Regenrückhaltebecken
- Ausgleichsmaßnahmen bei Sanierung des Kanals erforderlich
- ggf. Synergieeffekte bei Anordnung des RRB im Bereich Waldhof

• Koordination und Abhängigkeiten der Baumaßnahmen
- Erarbeitung von sinnvollen und praktikablen Bauabläufen
- Berücksichtigung von bauzeitlich veränderten hydraulischen Randbedingungen

• Zusätzlicher finanzieller Aufwand
- Erneuerung der Kappendecke ca. 60m
- Reparaturen im Stahlbetonkastenprofil ca. 60m
- Sanierung Maulprofil ca. 80m
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Sanierung Weser-Lutter Kanal

Mögliche Sanierungsvarianten
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Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Überblick Weser-Lutter

• Lageplan Kunsthalle – Stauteich I
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• BILD
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Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Überblick Weser-Lutter

• Randbedingungen
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• BILD
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Bereich Niederwall – Teutoburger Straße

• Bebauung nördlich und südlich angrenzend

• Hauptverkehrsstr. Niederwall

• Unterquerung Gleisanlagen Linie 1,2,4 
(Niederwall) / Linie 3 (August-Bebel-Str.)

• Verkehrsberuhigte Straße Parkplätze, 
Beete, Bäume

• Zufahrt Anwohner, Gewerbebetrieb, Schulen, 
Altenheim,…

• RÜB Turner Str. / SW-Sammler Gadderbaum
• Umfangreiche unterirdische Infrastruktur 

(Ver- und Entsorgung)



Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Überblick Weser-Lutter

• Randbedingungen
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• BILD
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Bäume
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Altenheim,…
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Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Überblick Weser-Lutter

• Randbedingungen
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• BILD
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Bereich Teutoburger Straße – Stauteich 1

• Bebauung nördlich (und z.T. südlich) 
angrenzend

• Grünfläche südlich angrenzend, 
Platanenbestand

• RÜB zwischen Lutter und Mühlenstraße / 
Auslaufhöhe Stauteich I

• Umfangreiche unterirdische Infrastruktur 
(Ver- und Entsorgung)

• Zufahrt Anwohner

RÜ
B



Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Überblick Weser-Lutter

• Randbedingungen – Gutachten Assessor des Forstdienstes Hr. Achternberg, 18.04.2011
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• BILD

Bestand:         52 Platanen in Reihe
22 untergeordnete

Bestand gesamt:

• 89 Platanen in Reihe, zzgl. 22 untergeordnete

Bestand:  37 Platanen in 
Reihe



Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Überblick Weser-Lutter

• Randbedingungen – Gutachten Assessor des Forstdienstes Hr. Achternberg, 18.04.2011
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• BILD

Bestand:         52 Platanen in Reihe
22 untergeordnete

Bestand gesamt:

• 89 Platanen in Reihe, zzgl. 22 untergeordnete

Bestand:  37 Platanen in 
Reihe



Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Mögliche Gesamtkonzepte für die 
Sanierung des Systems
Variante 1
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Konsequenzen:
- Entfall Beete/Parkplätze
- Breite offene Baugrube

Konsequenzen:
- Entfall 70% Platanen
- Breite offene Baugrube



Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Mögliche Gesamtkonzepte für die 
Sanierung des Systems
Variante 1
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Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Mögliche Gesamtkonzepte für die 
Sanierung des Systems
Variante 2
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• BILD
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Offene Bauweise - „Sattel“ Sanierung (geschl. BW)RRB

RÜ
B

Konsequenzen:
- Entfall Beete/Parkplätze
- Offene Baugrube

Konsequenzen:
- Bauzeitliche Heberleitung
- kleinere Baugruben



Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Mögliche Gesamtkonzepte für die 
Sanierung des Systems
Variante 3
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• BILD
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RRB Sanierung (geschl. BW)

RÜ
B

Konsequenzen:
- Bauzeitliche Heberleitung
- kleinere Baugruben



Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Mögliche Gesamtkonzepte für die 
Sanierung des Systems
Variante 4
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Sanierungsvarianten Weser-Lutter

Mögliche Gesamtkonzepte für die 
Sanierung des Systems
Variante 5
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Offene Bauweise - „Sattel“ Offene Bauweise - „Erneuerung“ / 
alternative Trasse Mühlenstraße

RÜ
B

Konsequenzen:
- Entfall 40% Platanen
- Breite offene Baugrube



Sanierungsvarianten Weser-Lutter – Kosten und Empfehlung

Variante 1
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Variante 4

Variante 5

RRB

Offene BW - Erneuerung
Offene BW - Sattel

Geschl. BW - Sanierung

Erläuterung der hydraulischen Randbedingungen 
erforderlich – VORTRAG pfi

Annahmen:

- Dükerleitung ProLutter technisch umsetzbar

- Sanierung VOR Herstellung RRB 
genehmigungsfähig und umsetzbar
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Zusammenfassung

Zusammenfassung

• Der bauliche Zustand des Weser-Lutter-Kanals (Niederwall-Stauteich I) wird unverändert als 
dringend sanierungsbedürftig erachtet – Ausreichende Standsicherheit ist nicht nachweisbar.

• Empfehlungen zur Vorgehensweise umgehend nach Ergebnissen Georadar-Untersuchung 
(ggf. Sofortmaßnahmen oder Einschränkung des Verkehrssituation)

• Im Bereich „Waldhof“ besteht in Abschnitten dringender bzw. mittelfristiger Sanierungsbedarf.

• Die Auswahl einer Sanierungsmethode muss unter Beachtung von technischen 
(statischen / hydraulischen), monetären und sozialen Aspekten getroffen werden.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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